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Zusammenarbeit auf Augenhöhe

„Mit dem Bau des Pfl egeheims und der 
Konversion der ehemaligen Prinz-Hein-
rich-Kaserne, hat Lenggries momentan 
zwei, auch für den ganzen Landkreis 
bedeutsame große herausfordernde 
Projekte. Sehr schnell hat sich Stefan 
Klaff enbacher über die durchaus diver-
gierende komplexe Thematik auch aus 
Sicht des Landkreises informiert und das 
Gespräch gesucht. Dabei spürte ich, 
dass er die Visionen, den Blick über den 
Tellerrand und das Können hat um diese 
und weitere Themen für die Gemeinde 
erfolgreich zu gestalten.“

Stefan „i druck dir d´Dammal und 
wünsch das Glück des Tüchtigen“

Dein 

Sepp Niedermaier, 
Landrat

Freie Wählergemeinschaft 
Lenggries

Miteinander vorwärts geh´

Der begonnene Weg von Markus Landthaler 
muss in seinem Sinne fortgeführt und möglichst 
vollendet werden. Dies ist mir Auftrag und Ver-
pfl ichtung zugleich.

Ich bin Realist und kann sehr gut einschätzen, 
was möglich ist. Mit der stärksten Fraktion im 
Rücken, bin ich mir sicher, dass ich meine Ziele 
nach bestem Wissen und Gewissen umsetzen 
kann.

Allerdings halte ich es aufgrund der aktuellen 
Wirtschaftslage und durch Covid-19 für wichtig, 
die Finanzlage im Auge zu behalten. Daher möch-
te ich Ihnen nicht versprechen, alle Projekte sofort 
und in vollem Umfang umsetzen zu können. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit Ihrer 
Unterstützung am 13. September, werden wir 
miteinander vorwärts geh´!



Wir müssen trotz dieses traurigen Ereignisses 
nach vorne schauen und uns damit auseinan-
dersetzen. 
Coronabedingt ist es mir kaum möglich, öffentli-
che Veranstaltungen zu arrangieren. Da ich auf 
keinen Fall Ihre Gesundheit gefährden möchte, 
stelle ich mich Ihnen auf diesem Weg als Bür-
germeisterkandidat der Freien Wählergemein-
schaft Lenggries vor. 
1986 in Bad Tölz geboren und seitdem auf 
unserem Hof in Lenggries aufgewachsen, be-
gann ich 2003 eine Berufsausbildung zum Ma-
schinenbauer bei der Fa. Georg Pichler GmbH 
in Lenggries/Fleck. Bis heute kann ich durch 
einen stetigen Lernprozess, eine zusätzliche 
Ausbildung zum Bürokaufmann und die Meister-
prüfung im Maschinenbau, auf eine langjährige 
Führungserfahrung zurückgreifen. Die elterliche 
Landwirtschaft führe ich mit meiner Frau seit 
2013 erfolgreich im Nebenerwerb weiter. Seit 
2015 bin ich glücklich verheiratet mit meiner 
Ehefrau Nathalie und stolzer Familienvater von 
zwei Kindern: Max 2 ¾ Jahre und Magdalena 
1 Jahr alt. Ich stelle mich den Herausforderun-
gen und Aufgaben, die das verantwortungsvolle 
Amt des ersten Bürgermeisters mit sich bringt 
und würde mich über Ihre Unterstützung und Ihr 
Vertrauen freuen.

Ihr Bürgermeisterkandidat 

Geh- und Radweg - Straßenbau

•  Lang ersehnten Gehweg in Schlegldorf zur    
   Sicherung des Schulwegs unserer Kinder 
   zeitnah angehen
•  Dringende Sanierung der Staatsstraße 2072
   Lenggries - Wegscheid vorantreiben
•  Weiterentwicklung des Radwegenetzes

Tourismus, ein wichtiges 
Standbein

•  Vorrangige Förderung des sanften Tourismus
•  Renovierung und Attraktivitätssteigerung der  
   Isarwelle, eventuell mit Saunabereich 
•  Regulierung der Massen an Tagestouristen,  
   v.a. im Bereich Sylvenstein/Fall zu verbessern

Landwirtschaft 

•  Erhaltung unserer einzigartigen unverbrauchten 
   Natur
•  Verbraucher für die Landwirtschaft und deren 
   Produkte sensibilisieren

Handel und Gewerbe 

•  Erhalt und Schaffung von Arbeits- und Ausbil   
   dungsplätzen für kommende Generationen  
•  Gewerbegrund für einheimische Betriebe 
   ausweisen
•  Etablierten Unternehmen Wachstum ermöglichen
•  Parksituation für Kunden im Ort verbessern
•  Zusammenarbeit und Kontakt mit unseren 
   örtlichen Geschäften und Gewerbetreibenden    
   intensivieren und zu unterstützen

Liebe 
Lenggrieserinnen, 
liebe Lenggrieser,

der tragische Tod unseres 
hochgeschätzten ersten Bür-
germeisters Markus Landtha-
ler macht eine erneute Wahl 
unumgänglich. 

Pflegeheim

•  Planung und Durchführung begleiten

Kaserne

•  Rückabwicklung des Denkmalschutzes der 
   Kaserne anstoßen
•  Bürgerbefragung zur Entwicklung der Kaserne 
   durchführen
•  Sanierung der Turnhalle um sie den Vereinen 
   zur Verfügung stellen zu können
•  Keine Entwicklung eines neuen „Ortsteils“, da 
   dies die Infrastruktur nicht verträgt


